
 
 
 
 
 
 

Hand in Hand gemeinsam zum Erfolg 
 

 Wir nehmen aufeinander Rücksicht 
 
 Wir begegnen uns mit gegenseitigem Respekt 
 
 Wir handeln verantwortungsbewusst und gefährden niemanden.  
 
 Wir achten das Eigentum unserer Mitschülerinnen und Mitschüler sowie aller 

am Schulleben Beteiligten. 
 
 Wir setzen uns gegen Ausgrenzung und Mobbing ein.  

 
 
 

Allgemeine Verhaltensregeln: 
 

 Alle Schülerinnen und Schüler halten sich grundsätzlich an die Anweisungen 
aller Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule. 

 Das Mitbringen und Konsumieren von Alkohol, Energydrinks, Tabakwaren und 
Drogen aller Art ist an unserer Schule verboten. Dies gilt auch für Waffen aller 
Art und Feuerzeuge. 

 Schülerinnen oder Schüler, die Schuleigentum oder fremdes Eigentum 
beschädigen, melden dies sofort dem Klassenlehrer oder dem Geschädigten, 
dann kann der Schaden geregelt werden.  

 In allen schulischen Räumlichkeiten achten wir auf Sauberkeit und werfen Müll 
in die vorgesehenen Behälter. 

 An unserer Schule sind angemessene Kleidung (bauchfrei ist z.B. nicht 
angemessen) selbstverständlich. Dazu zählt auch, dass Kappen und Mützen 
im Schulgebäude grundsätzlich abzulegen sind.  

 Wir begegnen uns mit einem höflichen, respektvollen Umgangston und lösen 
Konflikte nicht durch verbale oder körperliche Gewalt. 

 Sicherheitsbestimmungen sind einzuhalten. Auch das Turnen an den 
Verstrebungen der Schulhofüberdachung ist untersagt. 

 Das Spielen mit Gegenständen, die andere gefährden, ist nicht gestattet. 



 Die Benutzung von Handy und anderen elektronischen Geräten ist nur erlaubt, 
wenn dies eine Lehrperson genehmigt hat. (Bei Fehlverhalten wird das Handy 
eingesammelt und muss von den Eltern abgeholt werden) 

 
 

Im Unterricht 
 

 Wir benutzen keine Deos und Parfüms in den Unterrichtsräumen, essen nicht 
im Unterricht und kauen keinen Kaugummi. Trinken (z.B. Tee, Wasser, 
Apfelschorle) ist während des Unterrichts erlaubt. 

 Bei Abwesenheit eines Lehrers meldet der Klassensprecher oder sein 
Vertreter dies spätestens 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn im Sekretariat. 

 Bei Unterricht im Fachtrakt warten die Schülerinnen und Schüler vor dem 
Klassenraum auf den zuständigen Fachlehrer. 

 Uns ist es wichtig, dass alle Schülerinnen und Schüler störungsfrei lernen 
können. Störungen des Unterrichts werden nicht akzeptiert und ziehen 
Konsequenzen nach sich! 

 In Angelegenheiten, die eine Klasse betreffen, kommt nur der 
Klassensprecher oder sein Stellvertreter zum Sekretariat bzw. zum 
Lehrerzimmer (z.B. Fragen zum Vertretungsplan). 

 Der Treffpunkt für Gespräche zwischen Schülerinnen, Schülern und 
Lehrkräften ist grundsätzlich der „Schüler-Lehrer-Treff“ vor der Glastür, die 
zum Lehrerzimmer führt.  

 Bei einer Erkrankung während der Schulzeit melden sich die Schülerinnen 
und Schüler bei der unterrichtenden Lehrkraft oder der Lehrkraft der nächsten 
Unterrichtsstunde. 

 Kranke, die den Unterricht verlassen müssen, melden sich im Sekretariat, dort 
wird ihnen weitergeholfen. 

 
 

Die Pausen: 
 

 Die Schülerinnen und Schüler begeben sich nach dem Pausenzeichen auf 
schnellstem Weg zu ihren Pausenhöfen. 

 Während der Pause ist kein Wechsel der Schulhöfe (linke-rechte Seite) 
gestattet. 

 Regenpausen werden über die Lautsprecheranlage angesagt. In diesen 
Fällen ist der Aufenthalt in den Pausenhallen und auf den überdachten 
Schulhöfen erlaubt, nicht aber in den Fluren und Treppenhäusern sowie auf 
dem unteren Schulhof. 

 In den großen Pausen benutzen die Kinder die Außentoiletten. Diese werden 
sauber verlassen und sind keine Aufenthaltsräume. 



 Bei Lehrerwechsel (z.B. zwischen 1. und 2. Std.) bleiben die Schülerinnen und 
Schüler in den Klassenräumen und bereiten ihren Platz für die nächste Stunde 
vor. Bei Raumwechseln werden die Fachräume ohne Verzögerung 
aufgesucht. 

 Das Werfen von Schneebällen birgt eine hohe Verletzungsgefahr und ist 
deshalb verboten. 

 
 

Das Schulgebäude und Schulgelände 
 
 Im Schulgebäude sind das Herumrennen und Lärmen nicht erlaubt. 

 Die Verkehrs- und Rettungswege (z. B. Treppen, Notausgänge) sind 
freizuhalten. 

 Ballspiele sind auf dem Schulgelände nicht gestattet (Ausnahme: in den 
großen Pausen: Tischtennis, Kicker, Basketball an den dafür vorgesehenen 
Orten). 

 Schülerinnen und Schüler dürfen das Schulgelände während der 
Unterrichtszeit nicht verlassen. Dies gilt auch für GTS-Schülerinnen und 
Schüler, wenn ihnen vor der Ganztagsschule eine Stunde ausfällt. 

 
 

Unterrichtsbeginn und Unterrichtsschluss: 
 

 Für Schülerinnen und Schüler, die zwischen 7.oo Uhr und 7.15 Uhr eintreffen, 
stehen die Eingangshallen als Aufenthaltsraum zur Verfügung. Der Aufenthalt 
in den Fluren und Treppenhäusern ist nicht erlaubt. 

 Mit dem zweiten Klingelzeichen um 7.25 Uhr begeben sich die Schülerinnen 
und Schüler zu den Unterrichtsräumen, damit der Unterricht pünktlich um 7.30 
Uhr beginnen kann. 

 Nach Unterrichtsschluss werden alle Stühle hochgestellt, alle Fenster sind 
geschlossen und die Räume werden ordentlich verlassen. 

 Bei vorzeitig beendetem Unterricht dürfen nur die Schülerinnen und Schüler 
das Schulgelände verlassen, die eine schriftliche Genehmigung der Eltern 
vorgelegt haben. 

 Schülerinnen und Schüler, die mit dem Bus fahren, warten hinter den 
Absperrungen auf die Ankunft der Busse. Beim Einsteigen in die Busse wird 
nicht gedrängelt. 


